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See the notice on TED website

458766-2026 - Konkurss
Vācija – Mehāniskie transportlīdzekļi 10 un vairāk cilvēku pārvadāšanai – 
Innovationspartnerschaft Entwicklung und Lieferung von Fahrzeugen mit autonomer 
Fahrfunktion für den ÖPNV im Rhein-Erft-Kreis
OJ S 126/2026 03/07/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Piegādes - Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: REVG Rhein-Erft-Verkehrsgesellschaft mbH
E-pasts: schuster@revg.de
Līgumslēdzēja darbības joma: Pilsētas dzelzceļa, tramvaju, trolejbusu vai autobusu 
pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Innovationspartnerschaft Entwicklung und Lieferung von Fahrzeugen mit 
autonomer Fahrfunktion für den ÖPNV im Rhein-Erft-Kreis
Apraksts: Gegenstand der Innovationspartnerschaft nach § 18 SektVO ist die Entwicklung, 
Erprobung und spätere Lieferung von Fahrzeugen mit autonomer Fahrfunktion für den Einsatz 
im ÖPNV bei der REVG (Auftraggeberin). Unter Fahrzeugen mit autonomer Fahrfunktion 
werden dabei zu jedem Zeitpunkt Fahrzeuge mit autonomer Fahrfunktion gemäß § 1d StVG 
verstanden, die funktional dem Level 4 Automatisierungsgrad nach SAE J3016 entsprechen. 
Die Fahrzeuge mit autonomer Fahrfunktion sind derzeit nicht in marktreifer Form mit einer 
entsprechenden Betriebserlaubnis gemäß § 1e StVG verfügbar und erfordern daher eine 
Forschungs- und Entwicklungsleistung. Ziel ist es, im Rahmen einer Innovationspartnerschaft 
eine im ÖPNV der REVG einsetzbare Lösung zu entwickeln und nach erfolgreichem 
Abschluss der Entwicklungsphase die Fahrzeuge nebst noch erforderlicher Betriebsleistungen 
zu beschaffen. Die technische Begleitung des Betriebes muss für alle Phasen der 
Innovationspartnerschaft und darüber hinaus durch den Auftragnehmer gewährleistet sein. In 
der Forschungs- und Entwicklungsphase soll iterativ ein Fahrzeugsystem entlang von 
Zwischenzielen entwickelt und erprobt werden. Dazu sollen 10 Fahrzeuge mit autonomer 
Fahrfunktion eingesetzt werden. Bei erfolgreicher Erreichung der festgelegten Meilensteine 
der Forschungs- und Entwicklungsphase (vgl. nachfolgend die tabellarische Auflistung der 
Meilensteine unter Ziff. 5 der funktionalen Leistungsbeschreibung) sollen in der 
darauffolgenden Leistungsphase bis zu 100 Fahrzeuge mit autonomer Fahrfunktion unter 
Einhaltung des vereinbarten Leistungsniveaus und der Kostenobergrenze erworben werden.
Procedūras identifikators: ede9f148-59f0-41c8-8aa1-1216c71d713d
Iekšējais identifikators: E99133196
Procedūras veids: Inovācijas partnerība
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Piegādes
Līguma papildveids: Pakalpojumi

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/458766-2026
mailto:schuster@revg.de
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Galvenā klasifikācija (cpv): 34120000 Mehāniskie transportlīdzekļi 10 un vairāk cilvēku 
pārvadāšanai
Papildu klasifikācija (cpv): 34144900 Elektriskie transportlīdzekļi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Röntgenstraße 9  
Pilsēta: Kerpen
Pasta indekss: 50169
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: 1. Die Vergabeunterlagen für den Teilnahmewettbewerb werden den 
Bietern auf der Vergabeplattform  barrierefrei zur https://www.subreport.de/E99133196
Verfügung gestellt. Ausgenommen ist sind der Entwurf der funktionalen 
Leistungsbeschreibung und der Entwurf des Lastenheftes; für deren Anforderung ist die 
vorherige Abgabe einer Vertraulichkeitsvereinbarung erforderlich, welche über den 
Kommunikationsbereich der Vergabeplattform einzureichen ist. Die betreffenden Unterlagen 
enthalten urheberschutzrechtlich geschützte Inhalte des eingeschalteten technischen 
Dienstleisters; sie werden nur an Unternehmen herausgegeben, welche a) die 
Vertraulichkeitsvereinbarung abgeben und kurz plausibel darlegen, dass sie ernsthaft als 
Bieterin im vorliegenden Verfahren in Betracht kommen. 2. Die Teilnahmeanträge sind 
elektronisch abzugeben, indem sie auf die eVergabe-Plattform hochgeladen werden. Eine 
fortgeschrittene oder qualifizierte elektronische Signatur ist dafür nicht erforderlich. 3. Soweit 
die Auftraggeberin Formblätter vorgegeben hat, sind diese zu verwenden. Diese sind an den 
dafür vorgesehenen Stellen vollständig auszufüllen und in Druckbuchstaben mit dem Namen 
der erklärenden Person zu versehen (Textform i. S. d. § 126b BGB). Hiervon ausgenommen 
ist das Formblatt E-5 (Verpflichtungserklärung Drittunternehmen). Diesen Nachweis kann der 
Bewerber auch in anderer Form erbringen. 4. Hinweise zu den Vergabeunterlagen (z. B. bei 
Unklarheiten oder Problemen mit den elektronischen Dokumenten) sowie Fragen sind 
ausschließlich über den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform zu stellen. Mündlich
/telefonisch gestellte Fragen werden nicht beantwortet; mündliche/telefonische Auskünfte bzw. 
Antworten wären, sollten sie doch erteilt werden, nicht verbindlich. Die Vergabestelle behält 
sich vor, Fragen, die später als 8 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist gestellt werden, 
nicht zu beantworten. 5. Im Falle des Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft sind das 
Formblatt E10 und weiter für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft die Formblätter E1, E2, 
E3 sowie ein aktueller Handelsregisterauszug (nicht älter als 3 Monate) einzureichen. 6. Bei 
fremdsprachigen Bescheinigungen ist eine Übersetzung in deutscher Sprache beizufügen; die 
Vergabestelle behält sich in diesem Fall vor, die Nachreichung einer Beglaubigung der 
Übersetzung zu verlangen. 7. Die Auftraggeberin wird alle Bewerber, welche die 
Anforderungen an die Eignung erfüllen, zur Abgabe eines Erstangebots auffordern. 8. Die 
ersten Angebote werden als indikative = nicht zuschlagsfähige Angebote angefordert. Sodann 
wird die Auftraggeberin mit den Bietern in Verhandlungen mit dem Ziel einer Optimierung der 
Angebote eintreten. 9. Im Anschluss an die Verhandlungen (geplant sind aktuell 2 
Verhandlungsrunden) erhalten die Bieter dann die Aufforderung zur Einreichung eines 
letztverbindlichen Angebots.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/25/ES
sektvo -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli

https://www.subreport.de/E99133196
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Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Es sind 
Eigenerklärungen zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB 
(Formblatt E-1), zum Nichtvorliegen von sonstigen Ausschlussgründen (Formblatt E-2) sowie 
zu den RUS-Sanktionen der EU (Formblatt E-3) einzureichen. Bei Bewerbergemeinschaften 
sind diese Erklärungen von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft abzugeben.

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Innovationspartnerschaft Entwicklung und Lieferung von Fahrzeugen mit 
autonomer Fahrfunktion für den ÖPNV im Rhein-Erft-Kreis
Apraksts: Gegenstand der Innovationspartnerschaft nach § 18 SektVO ist die Entwicklung, 
Erprobung und spätere Lieferung von Fahrzeugen mit autonomer Fahrfunktion für den Einsatz 
im ÖPNV bei der REVG (Auftraggeberin). Unter Fahrzeugen mit autonomer Fahrfunktion 
werden dabei zu jedem Zeitpunkt Fahrzeuge mit autonomer Fahrfunktion gemäß § 1d StVG 
verstanden, die funktional dem Level 4 Automatisierungsgrad nach SAE J3016 entsprechen. 
Die Fahrzeuge mit autonomer Fahrfunktion sind derzeit nicht in marktreifer Form mit einer 
entsprechenden Betriebserlaubnis gemäß § 1e StVG verfügbar und erfordern daher eine 
Forschungs- und Entwicklungsleistung. Ziel ist es, im Rahmen einer Innovationspartnerschaft 
eine im ÖPNV der REVG einsetzbare Lösung zu entwickeln und nach erfolgreichem 
Abschluss der Entwicklungsphase die Fahrzeuge nebst noch erforderlicher Betriebsleistungen 
zu beschaffen. Die technische Begleitung des Betriebes muss für alle Phasen der 
Innovationspartnerschaft und darüber hinaus durch den Auftragnehmer gewährleistet sein. In 
der Forschungs- und Entwicklungsphase soll iterativ ein Fahrzeugsystem entlang von 
Zwischenzielen entwickelt und erprobt werden. Dazu sollen 10 Fahrzeuge mit autonomer 
Fahrfunktion eingesetzt werden. Bei erfolgreicher Erreichung der festgelegten Meilensteine 
der Forschungs- und Entwicklungsphase (vgl. nachfolgend die tabellarische Auflistung der 
Meilensteine unter Ziff. 5 der funktionalen Leistungsbeschreibung) sollen in der 
darauffolgenden Leistungsphase bis zu 100 Fahrzeuge mit autonomer Fahrfunktion unter 
Einhaltung des vereinbarten Leistungsniveaus und der Kostenobergrenze erworben werden.
Iekšējais identifikators: LOT-0001 E99133196

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Piegādes
Līguma papildveids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 34120000 Mehāniskie transportlīdzekļi 10 un vairāk cilvēku 
pārvadāšanai
Papildu klasifikācija (cpv): 34144900 Elektriskie transportlīdzekļi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Röntgenstraße 9  
Pilsēta: Kerpen
Pasta indekss: 50169
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Ilgums – cits: Nezināms

5.1.4.  Pārjaunojums



458766-2026 Page 4/9

Maksimālais pārjaunojumu skaits: 0

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Iekļaujams 
piedāvājumā
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē
Papildu informācija: Die vorliegende Beschaffung steht aufgrund von der Auftraggeberin nicht 
allein beeinflussbarer Umstände in folgender Hinsicht unter Aufhebungsvorbehalten: a) 
Fördermittel Zur Umsetzung des Projekts ist die Auftraggeberin zwingend auf die Gewährung 
öffentlicher Fördermittel des Landes Nordrhein-Westfalen angewiesen. Diese sind in Aussicht 
gestellt; ein Förderbescheid wurde indes bisher noch nicht erlassen, wird aber bis zur 
Auftragserteilung gesichert. Wenn nicht vor Zuschlag eine Förderung erfolgt, die die Kosten 
des Projekts nahezu vollständig abdeckt, behält sich der AG vor, das Verfahren aufzuheben 
und keinen Zuschlag zu erteilen. b) Kreistagsbeschluss Zur Sicherung der benötigten 
Eigenmittel ist ein Beschluss des Aufgabenträgers (Rhein-Erft-Kreis) durch 
Kreistagsbeschluss mit entsprechender Kostenübernahmeregelung erforderlich. Es wird zwar 
davon ausgegangen, dass dieser Beschluss bis zur Auftragserteilung erfolgt, vorsorglich muss 
aber für den Fall, dass dieser Beschluss nicht ergeht, die Aufhebung der Ausschreibung 
vorbehalten bleiben. c) Kosten Eine Auftragserteilung wird nur dann erfolgen können, wenn 
die Wirtschaftlichkeit eines autonomen Fahrbetriebs gegenüber einem vergleichbaren nicht 
autonomen Fahrbetrieb dargestellt werden kann. Vom Bieter ist ein Konzept zur 
Wirtschaftlichkeitsentwicklung in Abhängigkeit der Fahrzeuganzahl vorzulegen, welches eine 
Kalkulation auf Basis eines vorgegebenen Formblatts umfasst. Aus dem Konzept soll 
hervorgehen, wie mit wachsender Stückzahl eine sinkende Kostenstruktur erreicht wird und 
welche Kostenhebel zur Erreichung der Wirtschaftlichkeit beitragen. Skaleneffekte müssen 
spätestens zum Ende der Leistungsphase erkennbar sein. Stellt sich heraus, dass der 
laufende Aufwand des autonomen Betriebs dauerhaft über denen eines vergleichbaren 
konventionellen Betriebs liegen, bleibt vorsorglich die Aufhebung der Ausschreibung 
vorbehalten. d) Auflösung der Aufhebungsvorbehalte Die Auftraggeberin wird sich bemühen, 
die Fragestellungen zu den vorgenannten Aufhebungsvorbehalten möglichst frühzeitig zu 
klären. Insbesondere zu den vorgenannten Punkten unter lit. a) und c) wird allerdings 
voraussichtlich eine Klärung erst nach Vorlage der finalen Angebote aber vor Auftragserteilung 
erfolgen können.

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Inovatīvs pirkums
Apraksts: Ziel der Beschaffung ist die Entwicklung und Einführung von autonomen 
Fahrzeugen im ÖPNV des Rhein-Erft-Kreises
Pieeja ietekmes uz vidi mazināšanai: Klimata pārmaiņu mazināšana
Inovācijas iepirkums: Iepirktie būvdarbi, piegādes vai pakalpojumi ir jauni vai ievērojami 
uzlaboti salīdzinājumā ar citiem tirgū jau esošiem būvdarbiem, piegādēm vai pakalpojumiem.
Iepirkums ietilpst Eiropas Parlamenta un Padomes Direktīvas 2009/33/EK (“Tīro 
transportlīdzekļu direktīvas” – TTD) darbības jomā
TTD juridiskais pamats, lai noteiktu, kāds ir piemērojamais iepirkuma procedūras veids: 
Transportlīdzekļu iegāde, noma vai noma

5.1.8.  Pieejamības kritēriji
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Ir iekļauti kritēriji par pieejamību personām ar invaliditāti

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Erforderlich ist eine Eigenerklärung zum Gesamtumsatz in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, Formblatt E-4. Im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn mindestens ein Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft die geforderten Erklärungen und Nachweise erbringt bzw. die 
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft die Anforderungen gemeinsam erfüllen. Beruft sich ein 
Bewerber hinsichtlich der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf Erklärungen
/Nachweise eines Drittunternehmens (Eignungsleihe), muss der Bewerber zusätzlich einen 
Verfügbarkeitsnachweis des Drittunternehmens (z.B. auf Formblatt E-5) beifügen. In diesem 
Fall wird eine gemeinsame Haftung des Bewerbers und des anderen Unternehmens für die 
Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe verlangt.

Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Bonitätsauskunft der Creditreform oder eines vergleichbaren 
Instituts, nicht älter als 3 Monate (Stichtag: Schluss der Teilnahmefrist)

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: Mit dem Teilnahmeantrag ist über eine Eigenerklärung (Formblatt E-
6) nachzuweisen, dass der Bewerber oder ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft mindestens 
einmal erfolgreich ein Genehmigungsverfahren beim Kraftfahrt-Bundesamt oder 
vergleichbarer Instanz eines anderen Staates durchlaufen hat, in welchem eine 
Erprobungsgenehmigung gemäß § 1i StVG in Verbindung mit § 16 AFGBV, eine 
Betriebserlaubnis gemäß § 1e StVG in Verbindung mit § 4 Absatz 1 AFGBV durch das 
Kraftfahrt-Bundesamt oder eine hinsichtlich der Anforderungen vergleichbare Genehmigung 
einer zuständigen Behörde eines anderen Staates erteilt wurde. Bei ausländischen 
Genehmigungen ist anhand geeigneter Unterlagen die Gleichwertigkeit der entsprechenden 
Genehmigung darzulegen. Die Genehmigung muss gültig sein und darf sich nicht erst in 
Beantragung oder in einem Widerruf befinden. Die Fahrzeuge mit Erprobungsgenehmigung 
oder Betriebserlaubnis müssen bereits erfolgreich im öffentlichen Straßenraum in Deutschland 
bzw. bei Genehmigung eines anderen Staates in dem betreffenden Land in Betrieb 
genommen worden sein. Der Auftraggeber behält sich vor, eine Kopie der 
Erprobungsgenehmigung oder der Betriebserlaubnis bzw. der entsprechenden ausländischen 
Genehmigung/Erlaubnis nachzufordern.

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Es sind Referenzen zu vergleichbaren Projekten auf Formblatt E-7 
anzugeben. Insoweit gilt folgende Mindestanforderung: Mindestens 1 Referenzprojekt über die 
Implementierung autonomer Fahrangebote im öffentlichen Verkehrsraum ist nachzuweisen. 
Als Nachweis ist neben dem Formblatt die Erprobungsgenehmigung (§1i StVG) des KBA, eine 
EU-Typgenehmigung gemäß (EU) 2022/1426, eine Betriebserlaubnis des KBA (§1e StVG) 
oder eine entsprechende Ausnahmegenehmigung der zuständigen Behörde des jeweiligen 
Staates vorzulegen.

Kritērijs: Instrumenti, rūpnīcas vai tehniskā aprīkojuma
Atlases kritērija apraksts: Erklärung über die Verfügbarkeit ausreichender, skalierbarer 
Produktionskapazitäten zur Serienfertigung autonomer Fahrzeuge unter Einhaltung von 
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Qualitäts-, Sicherheits- und Zeitvorgaben, Formblatt E-8. Die Angaben sollten plausibilisiert 
werden, etwa durch eine oder mehrere der folgenden Unterlagen: a) Kapazitätspläne, die 
Angaben zu (ggf. künftig) verfügbaren Maschinen, Schichtmodellen sowie dem Output pro 
Woche oder Monat enthalten, b) Produktionskennzahlen, insbesondere zu erreichten 
Stückzahlen und der aktuellen bzw. zukünftig angestrebten Anlagenauslastung, c) 
Investitionspläne für geplante oder bereits eingeleitete Kapazitätserweiterungen; d) Eine Liste 
vorhandener oder geplanter Produktionsanlagen und -standorte, e) Nachweise über 
zusätzliche Produktionsstandorte oder bestehende Partnerfertigung zur Kapazitätserweiterung.

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung zur Haftpflichtversicherung, Formblatt E-9. 
Mindestanforderung: Absicherung gegen Personen- und Sachschäden mindestens 7,5 Mio. 
Euro.

Kritērijs: Informācijas drošība
Atlases kritērija apraksts: Im Falle des Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft ist eine 
Bewerbergemeinschaftserklärung (Formblatt E-10) einzureichen sowie für jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft die Formblätter E1, E2, E3 sowie ein aktueller Handelsregisterauszug 
(nicht älter als 3 Monate) einzureichen. Im Falle einer Eignungsleihe ist ein 
Verfügbarkeitsnachweis (z.B. auf Formblatt E-5) einzureichen; ferner sind auch für das 
eignungsleihende Unternehmen die Formblätter E1, E2 und E3 einzureichen.

Kritērijs: Informācijas drošība
Atlases kritērija apraksts: Erforderlich ist die Vorlage eines aktuellen 
Handelsregisterauszuges, soweit die Eintragung nach den gesetzlichen Vorschriften des 
Landes, aus dem der Bewerber stammt, vorgesehen ist. Der Auszug darf nicht älter als 3 
Monate sein; Stichtag ist das Datum der Teilnahmefrist. Bewerber aus anderen Ländern 
haben vergleichbare Unterlagen der für sie zuständigen Institutionen vorzulegen. Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft oder im Falle der Eignungsleihe ist ein aktueller 
Handelsregisterauszug bzw. das Äquivalent im Land des betreffenden Unternehmens auch 
von sämtlichen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft bzw. dem eignungsleihenden 
Unternehmen abzugeben.

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Piekļuve konkrētiem iepirkuma procedūras dokumentiem ir ierobežota
Pamatojums, kāpēc piekļuve konkrētiem iepirkuma procedūras dokumentiem ir ierobežota: 
Intelektuālā īpašuma tiesību apsvērumi
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 23/07/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejama informācija par dokumentiem ar ierobežotu piekļuvi: https://www.
subreport.de/E99133196

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.subreport.de/E99133196
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts

https://www.subreport.de/E99133196
https://www.subreport.de/E99133196
https://www.subreport.de/E99133196
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Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 31/07/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Die Auftraggeberin kann gem. § 51 Abs. 2 SektVO fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte Erklärungen und Nachweise mit angemessener Frist 
nachfordern. Anspruch auf eine solche Nachforderung besteht seitens der Bewerber nicht. Die 
Auftraggeberin behält sich insbesondere vor, keine Nachforderung vorzunehmen, wenn 
genügend vollständige und wertbare Teilnahmeanträge vorliegen.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Diese Anforderungen werden in der 
Leistungsbeschreibung und dem Lastenheft definiert.
Tiek prasīts informācijas neizpaušanas līgums: jā
Papildu informācija par informācijas neizpaušanas līgumu: Zum Abruf des Entwurfs des 
Lastenheftes und der funktionalen Leistungsbeschreibung ist die vorherige Abgabe einer auf 
der Vergabeplattform hinterlegten Vertraulichkeitsvereinbarung erforderlich, vgl. 
Bewerberanschreiben.
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā
Juridiskā forma, kas vajadzīga pretendentu grupai, kurai piešķirtas līgumslēgšanas tiesības: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
Finansēšanas kārtība: Zahluntsbedingungen werden im Vertrag festgelegt, der mit der 
Aufforderung zur Abgabe indikativer Angebote im Entwurf den ausgewählten Bietern bereit 
gestellt werden wird. Der Vertrag wird anhand definierter Meilensteine einen dem jeweiligen 
Leistungsstand angemessenen Zahlungsplan vorsehen.

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Pamatnolīgums bez konkursa atsākšanas
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Westfalen
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die 
Rügeobliegenheiten der Bieter sowie die Präklusionsregelungen gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 bis 4 GWB bzgl. der Behauptung von Verstößen gegen die Bestimmungen über das 
Vergabeverfahren hin. Die Einhaltung der Rügeobliegenheit ist Zulässigkeitsvoraussetzung für 
die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens (§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB). Durch die Rüge 
soll dem öffentlichen Auftraggeber die Gelegenheit gegeben werden, die Rechtmäßigkeit 
seines Vergabeverfahrens überprüfen und etwaige Vergabefehler beheben zu können. Soweit 
der Bieter Verstöße gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkennt, hat er sie 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber zu 
rügen. Sind Vergabeverstöße aufgrund der Bekanntmachung erkennbar, sind diese bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung zu rügen. Erkennbare 
Verstöße in den Vergabeunterlagen müssen spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist 
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gerügt werden. Teilt der öffentliche Auftraggeber dem Bieter mit, dass seiner Rüge nicht 
abgeholfen wird, muss der Nachprüfungsantrag innerhalb von 15 Kalendertagen ab Eingang 
der Mitteilung über die Nichtabhilfe beim Bieter bei der zuständigen Vergabekammer 
eingereicht werden.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: REVG Rhein-Erft-
Verkehrsgesellschaft mbH
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem: REVG 
Rhein-Erft-Verkehrsgesellschaft mbH
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: REVG Rhein-Erft-Verkehrsgesellschaft mbH
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus: REVG Rhein-Erft-Verkehrsgesellschaft mbH

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: REVG Rhein-Erft-Verkehrsgesellschaft mbH
Reģistrācijas numurs: Berichtseinheit-ID 00009917
Pasta adrese: Röntgenstr. 9
Pilsēta: Kerpen
Pasta indekss: 50169
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Valsts: Vācija
E-pasts: schuster@revg.de
Tālrunis: +49 2237 6969-170
Interneta adrese: https://www.revg.de
Pircēja profils: www.revg.de
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer bei der Bezirksregierung Westfalen
Reģistrācijas numurs: 05515-03004-07
Pasta adrese: Albrecht-Thaer-Straße 9
Pilsēta: Münster
Pasta indekss: 48147
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@brms.nrw.de
Tālrunis: +49 251 4111691
Fakss: +49 251 411-2165
Interneta adrese: https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003

mailto:schuster@revg.de
https://www.revg.de
http://www.revg.de
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 34bee7de-486c-4904-9e98-bd2a01352cfb  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 17
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 01/07/2026 15:18:14 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 458766-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 126/2026
Publicēšanas datums: 03/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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